
Pennsylvania Hotel.
Ctn neuer Gastwirth.

Unterzeichneter bittet
um Eilaubniß, seinen j

-.-»'>l7? Freunden und einem ge-
ehrten Publikum au !
zeigen zu können, daß!

prächtige neuer !
baute dreistöckige backstcinerne Gasthaus, am

nordwestliche» Ecke des Markt Vierecks dcr
Stadt Allentaun gelegen, ernchtet durch

Herrn Jesse Grim, und

Das Peilnsylvania Hotel
genannt, gerentet hat, und dasselbe noch vor
der nächsten Mai Court beziehen wird.

Das HauS ist bekanntlich eines der ge
räumigsten, ansgedehnsten und bequemsten j
im Staat, anßeihalb Philadelphia, enthäll
44 Stuben, und cr ladet daher das Publi
kum ei» bei ihm anzusprechen, indem erver
sichert fühlt, daß NKmand unzuftieden fein
Hau» vcrlaßcn wird.

Sein Tisch soll immer, und zu jederzeit,
mir allen köstlichen Speisen, die die Jahis
zeit darbietet, versehen sein,?und sein Bär
keine andere als die alleibesten Getränke in

sich saßen.
Sein Stall ist ebenfalls ein herrlicher, und

dann soll immer nur ein guter, williger, ge-
schickter, pünktlicher und sorgfältiger Stall- >
knccht anzutieffen sein. Auch wird cr im
mer nur das allerbeste Futter für Pferde da
rin halten.

Er gedenkt sein HauZ auf die
barste, beste und bequemlicl>ste Weise für
Reisende und andere einzurichten, und er !
sucht daher seine Wehlwünscher bei ihm
zurufen, wo sie sodann auf die beste A>t an!
billigen Bedingungen bewirthet wcrdcn
len, und wo sie sodann alles finden weiden,!
wie es oben versprochen wird.

Boarders. ?Kostgänger werden an,

billigen Bedingungen angenommen, denen!
er besonders cinen angenehmen Aufenthalts
geben kann, Auch ist cr im Stande, wegen!
dcr Geräumigkeit des Hauses, ganze Fami
lien, von fremden Plätzen, so wie von Allen >
taun, zu beköstigen und sie nach Wunsch mit!
Stuben zu versehen, welches ebensalls an!
annehmbaren Preißen geschehen wird.?
Kurz, sein Haus soll auf die beste Weise ge-
halten werden, und keinem andern im In-
nern des StaatS Pennfylvaniennachstehen
Und cr bittet daher um geneigten Zuspruch,!
wofür er immer dankbar fühle» wird.

Eli S t e ek e I.
April 12. »q!sm

Merchmito Hans,
s?o. SZZ Nord Zte Ttraste, Philadelphia.

N Unterzeichneter be-
dient sich dieser Gele,
genheit, seinen alten
Freunden und Besann-
ten vom Lande, so wie
dem Publikum über-

haupt anzuzeigen, daß cr

Das Merchaut HauS,
No. 2A7 Nord 3te Straße, nahe dcr Cal-
lowhill, in Philadelphia, noch immer be-
wohnt, allwo cr nun bcreit ist, da daS Eta>
blißcmcnt wicdcr nculichen Werbeßerungen
untergangen ist, alle Ansprechende, mögen
eS Reisende, Fuhrleute, odcr Boarders sein,
nach Wunsch zu bcfricdigen.

Sein Tisch cuthält immer die besten Spei-
sen die der Markt darbietet, und sei» Bär
die allerbesten Getränke.

Zu diesem Hause gehört auch cine vor-
treffliche Stallung und cin fchr geräumiger
Hof, der unter der Aufsicht eines getreuen
und sorgfälligen Stallknechts gehalten wer
den soll. Kurzum, weder im Hause noch
im Stall oder Hos soll dieses Etablißement
in Philadelphia übertreffen weiden.

Er ist dankbar für bereits gcnoßene Kund
schaft, und wird sich immerhin bemühen,
durch pünktliche Abwartung und billige For-
derungen, die Zahl seiner Kunden zu ver
mehren, welche Begünstigungen bei ihm nie
in Ncrgeßenheit gerathen sollen.

William H. Bnscl,.
März 29. nq3M

Gcscllschaft^Attflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

bisher unter der Finna von E. und S. Ste-
cket und Trorell in Süd Whcithall, Lecha
Caunty, bestandene Gesellschaft, in den
Stohr Geschäften handelnd, am 7ten Apiil,
duieb alleiseilige Einwilligung ist ausgelößt
woiden. ?Alle diejenigen daher, die noch auf
irgend eine Weife an obige Firma schuldig
sind, wcrdcn crnstlich crsucht zwischen nun
und dem ersten Juli an dem Stohr anzuru-
fen uud Richtigkeit zu machen, allwo die
Wucher bis zu jenem Tage, in den Handen
von John Trorell, verbleiben wcrde»; Und
alle diejenigen die noch rechtmäßige Forde-
rungen an gemeldete Firma haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe inneihalb besagtem
Zeitraum ciiiznhändigcn.?Nach dem Isten
Juli wcrdcn die Bücher in die Hände eines
Friedensrichters zum colleklircn übergcben
werden.

Sli Zteckcl,
Svlomou Ttockel,
John Troxcll.

Apiil 12. Ngkm

Die Geschäfte-
Dic Geschäsrc wcrdcn wie bisher an dem

alten Standplätze, unter dcr Firma von
Trorcll, Miller und Abele, sortgesetzl
weiden; welche Finna es sich zum beson-
dern Vorsatz gemacht hat, nur sihr wohlfeil
zu verkaufen, und immer eine» vortrefflichen
Stock aller Arten G üter, die gewöhn'
lich in einem Landstchr gehalten wcrdcn,

auf Hand zu halten. Sie hoffen daher auf
ihre» Antheil der Gunst des Publikums,
wofür sie sich immer dankbar erweisen wer-
ten.

Für bereits genossene Kundschaft sagen
sie ibren Freunden und Gönnern herzlichen
Dank.

,
,

vni,
April 12. i.cjkm j

Engelman und Wetherhvld,

LUltschenmncher

iu der Stadt Allentaun,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge-
schäft auf cine bedeutend ausgedehntere Wei-
se als zuvor an ihrem alten Standplatze, in
dcr James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirci e und Hagenbueb's Wirthshaus?, be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den ncuar
tigsten

, Narroiiches, LMinibnsseö»
?!>isecs, Aa'iicy - Wäge»,

'/s/l Nockaways, BuggieS,
ls<irr»allo,?jorkWäge>i,

SnikieS, u, s. w.»
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig
keit nirgendswo übertroffcu werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen feine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich, und da sie keine als von den besten und
erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer
den sie aus die kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wer-
den sie für alle austauschen, wenn es ver
langt wiid.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be.
dienimg und billige Preise, auf cine zusätzli-
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun, April 19. »qbv

Prezniizot'illt Hotel
l!i^i-i!»i- >'5..7-

Der Unterzeichnete wünscht seine alten
Freunde so wie daS geehrte Publikum zu be
nachrichtigen, daß cr cs scit seinem großcn
Unglück bei dcr im letzten Juni stattgehab-
ten Feueisbrunst zu Allentaun, so weit ge-
brecht hat, daß er in den Stand gesetzt wur
de,

DaS BreinigSville Hotel,
gelegen in Ober-Macungie Taunschip, Lech«
Caunty, zu beziehen,?Und zu gleicher Ziit
dag cr nun bcreit ist, seinen Gästen nach
Wunsch abzuwarten.

Sein Tisch soll immer mit den besten
Speisen, sein Bär mit den besten Geträn-
ken, sein Stall mit dem besten Futter,-und
sein Hos mit einem getreuen und dienstwil-
ligen Stallknecht versehen sein.

Da cr ein alte, Gastwirth ist, und folglich
sein Geschäft vcrstcht, so fühlt cr veisichert,
daß er alle Ansprechende vollkommen bcslie
digen kann.

Westlichen Viehändlern besonders ist cr
im Stande den rechten Aufenthalt zu geben.

Ferner ist er höchst dankbar für früherhingenossene Kundschaft,und wird sich zugleich
bestreben, seinen Antheil der Gunst des Pu-
blikums durch billige Forderungen und gnte
Bewirlhung zuzuziehen.?Er bittet daher
um geneigten Zuspruch.

lameö Trexler.
Ap>il 19. uqijm

Wiudinühl- und Strohbaukmacher
iu dcr Stadl Meutaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit slinen ge,
ehrten Freunden und Kunden die Anzeige
zu machen, daß cr sein Geschäft noch immer
an seinem alten Standplätze, am südöstli-
chen Ecke dcr Hamilton und Ann Straßen,
in Allentaun, und zwar zwischen ten Gast-
Häusern der Herren Weavcr und Hagenbuch
fortbelreibt, allwo cr nun
Das Windiiiülil- iiud 2trohbank-Macher

Handwerk,
auf cine s>hr ausgedehnte Weise fortzusetzengesonnen ist. Seine Windmühlen sind in
den benachbarten Cauurics wohl bekannt,
und eben so bekannt ist cs, daß sie keinen in
einer wciten Enlfeinung nachstehen. Rufet
daher an und überzeugt euch selbst. Die
Preise seiner Windmühlen sind von 12 bis
>8 Thaler, und die der Strohbänke von 9

bis IU Thal.r.
Flickaibeit an Windmühlen oder Stroh

bänkeii wiid ans die kürzeste Anzeige und zu
den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er ist dankbar für früher gcnoßcue Unter-
stützung, und bofft durch püuktlickc Abwar-
Hing seiner Geschäfte und billige Pieiße, ei
nen Theil der Gunst des Publikums zu ge
nießen, wofür cr jederzeit dankbar fein wird.

Christian Eberl.
April 19. nqob

(L. M. MMN?,
Ilechtöanivalt at

Allentaun, Lecha t50., Pa.»
Hat die Amtsstube des verstorbenen Sa-

muel Nunk belogen, und ist bereit jedes ihm
anoeitraute Geschäft vondi.fem und denan
gren-enden Cauuties prompt zu bedienen.

Rcferenie n.?Achtb. I. M. Porler, Easien,
Pi> ; <xr.'f. S. Trcenleaf, Lanibridge, Mass.; Achib.
-l!>. Kcnt, ?!en- >oik.

s.-rstc -ianch die deuische Srrachi gründlich,
uiZ kann seitlich in l.rscl.-en g>i>ioch>n w.iden, und
R uh crihcit.n.

S.>!cü-.ter I. i-.^N

Gin neuer Bnchftol?r.
Die Unterzeichneten bitten um Eilaubniß, ihren Freunden, Kunden und einem

geehrten Publikum überhaupt anzuzeigen, daß sie soeben cinen
Nenen Vnchft o h r

eröffnet haben, und zwar 5 Thüren oberhalb Grim's neuem Gasthaus? in der Hamilton
Straße, oder gerade gegenüber dcr Brandstätte der ?Oddfcllows-Halle," in Allentaun,
allwo sie einen sehr schönen und herrlichen Stock Bücher, dcr auf die sorgfältigste Art
ausgewählt wurde, zum Bcrkauf auf Hand haben und fernerhin halten werden,?und
den sie, da derselbe an den allerniedrigsten Preisen eingekauft winde, wieder ganz billig
ablassen werden.?lhr Motto ist: ?Kleine Profite und schnelle Verkäufe."

JhV Stoec Bücher
alle im Einzelnen zu benamen, halten sie für überflüßig, und möchten nur bemerken,
daß derselbe cine große Anzahl englische und deutsche Bibcln, Arndt's wahres Christen-
thum, Leben Jesu, Zollikosser's, Slark's (grober Druck), Schmolken's und viele andere
Gebetbücher in sich schließt,?kurz, ihre Auswahl begreift alle in dieser Gegend gewöhnlich
verlangte englische und deutsche

Ncligiösc, (Äefchichtö-, Schul, Kunst-, Handwerker-,
Ackerbun-, Luftige und auSere Bücher

in sich, und soll an wahrhaft niedern Preisen verkauft werden. Man rufe an und über-
zeuge sich selbst von der Wahrheit des Gesagten.

Für bereits genossene Kundschaft in diesem wie in ihren andern Geschäften, statten sie
ihren Gönnern hiermit zugleich ungehäiebelren Dank ab. und hoffen auf einen fort-
dauernden Antheil an der Gunst »ines liberalen und geehrten Publikums.

Guth, Aouug uttd Trexler.
Allentaun, März 15, 18-t9.

Aalifovnia Gold!

-!

-Macherei Verlegung.

früher von Gccigc Me>,-er bewohnt war,?und benach-
richtiaet dasselbe z>>>jleich, dali er daselbst jctzt auf Hand
Hai und immer Halle» wird, cm verirefflichez Ztsserte-

Cabiue t-W a r e n,

Sein jetziger Lieck b.stcht?.i»; ?
Seidboardö, Bureaus, an 8 bis 13 Thaler,

Eck» und Küchenschränke, von 4 bis 9
Thaler, alle Arien Bettstellen, Card Ta-
bles, Dining Tnbles, Wicatfast TableS,
WasckständS, u. s. w.

«<- dankbar, »iid bittcl schlicslich nur für suum .'lnlhcil
deriSunst dcs Publikums. Benjamin Ttettler.
Ilpril 10. nqSM

Assignie-Verkauf.
Eine Ma?)l:uühle,

an einem niesehlenden Wasserstrom gelegen,

auf öffentlicher Vendu.
Psi>»gs!»io»t!?nci den Tasten Mai, »m IN

lll'i iclI.Nif tc!» Platz.- selbst, Llseultich ver-

kausr wcrdci! werden:

Wahlmühle,
>.' g-lc-gen in im»

' -kli s- l 112 X. rccha Co., lclaiau

"I p « -i- !j! als Wannemaeder'eu!-l-l« . ??iiil'le, einqcrichi.-t
ür S)!ercha,.t-^u»t

Zur nämlichen Zeit,

Peter Schneider,
David Follwciler,

Zlprit 1!)! UZann.machtr und Z

I. S. Nce sc,
Rechtsanwalt.

«ttird alle die ihm anvertraute Geschäfte
in diescm und angränzcuden CaunkieS

pünktlich besorgen. Seine Amisstube ist
gegenüber Herrn Kolb's Hotel, Allenlaun.

R eseren z en: Achlb. Jac. D. BoaS
und John F. Ruhe, Allentaun, und 7lleran
der E. Brown, von Easton.

Juli 2t. «gZM

An Haushälter und Andere.'

WM. I.Kwle,

!

Cabinctmachc? in Allentown,
Macht seinen Freunden und dem Pnbli

kum überhaupt hierdurch ergcbenst die
zeige, dag cr

(?ine neue Vabinetmacherei
errichtet hat, auf dcr südlichen Seite der
Hamilten Straße, gerade gegenüber Neu- >
hard's Etablissement, allwo zu jederzeit sol-l
gende Artikel gemacht und auf Haud gehal-!
ten wcrdcn:
Sofas, Eouches, Divans, Sccrctärs, Bu !

reaus, Drefsing BurcauS von jeder Art,
Pediment Ornaments. Ollimenls, Foot-
stools, Seidboards, Wardrobes, Wa»d
robc und Drcsscr, Piano Stools, Sofa.
Tables. Card, Ecntre, Side, End, Di '
ning, Work, Cylinder und Breakfast Ta !
bles, Pier Bureaus, Pier Tables, halb !
französische Stühle, französische Schaukel-
Stühle, Bücherschränke. Portabel Desks,!
French Mohogany Bettladen, French,!
Feal und hochstollige Bettladen von ver-!
schiedenen Sorten, Dining Stands, Wasch !
Stands verschiedener Arten, Eck- und

Küchcnschränke, Sinks, ?e. ?c.

Kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in einem
solchen Etablissement gehalten und von dem !
Publikum verlangt werden, wcrdcn stets auf j
Hand gehaltcn, odcr auf die kürzeste
an billigen Pteifen verfertigt.

er den großen
genoß, in verschiedenen Hauptstädten der-
Union zu arbeiten, so hofft der Unterschrie-,
bene zuversichtlich, durch Ausmerksamkeir >
zu seinem Geschäft, und durch vorzügliche
Arbeil, cinen liberalen Theil der öffcnllicheN j
Gunst zu veidicnen und zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas
seinem Fach brauchen, sind freundschaftlich!
eingeladen bei ihm anzurufen.

Eml. I. Abele.
Ällentown, Dec. 21. nq6M -

Sacklihren, Juwelen, Silber-
Waaren, :c.

Thrnias Alfop, -
l N«. 12 Süd Zweite Lieaßc. -

Philadelphia,

Hak stets auf Hand, ein großer Stock von!
goldenen und silbernen Lever, Lepine und!
andern Sackuhren von a»en Preisen. So!
anch eine schöne Auswahl Juwelen nacl'
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst!
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden,!

Ein großer Aorrath von silbernen Gabeln
Lössel, Bulterniellern,!c., von jedem Gewicht,!
für welches alles er guisteht daß es ameri
kanifcher Münze gleichkommt.

Brillen für jedes Alter, mit Convcr- und
Eoncavc-Gläfer», in goldenen' silbernen,
plalirtcn und stahlnen Främs.

Plaiirte und Britania-Waaren in Setts!
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu
fakturisten «halten, welche sehr wohlfeil
verkauft weiden. Ein großer Vorraih von
Enrtis' vorzüglichen plaiiiten Löffeln, Ga
beln, ic., dcr beste dieser Auikeln im Markt.

Nodger's feine Schneidwaaren, und eine!
Verschiedenheit von andern Auikeln.

Peisonen, die iigend einen Ariikel in mei-
nem Geschäslssache wünschen, sind eingela-
den meinen Slock zu unkeisuchen, che sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ?SchnelleVerkäufe und
kleine Profite," und?ich wcrde von Keinem
geboten.

Ausmei kscnnkeit wird dem
Repaiiren von Sackuhren und Juwelen

März 22, iig?

Ncsctcn und Pas»-Bücher.

V'Utk,, Al-Uiig ö; Trexler.

Kommt und sehet
das grüZie »nd schcnstc Assorteni.-nt ron

Gold, Silber und Juwelen,
Waaren,

das noch jemals in Allentaun zum Verkauf,
angeboten wurde!

z wednliaft in

! Messingenen
Haus-Uhren

! mir Kasten, hölzernen
! --FHausuhren, Goldene

j 'i«Mz und silberne Patent
! Lever, Englische, und

alle andere Arten

' Silberne Thee, und
! V- s Su p pen l ö ff.' l. Finger-

«n'c inqe, Bnist-
! n,d.ln, Uhren-Kelten.

Schlüssel, nebst einer großen und vorzügli
chen Auswahl von goldenen, silbernen und

Zandern Bullen, passend für jedes Alter;
! goldene und silberne Lcad-Pencil-Cases, und
! sonst alle Arten in sein Fach gehörende

j Alle R.parainrcn wcrdcn schncll, billig »nd ans das
! Beste bcsorgi. Auch ficht cr gui für alle bei ihn» ver-
' ferli.lie Arnkcl.
! Das Pul'iiki»» ist achiung«??ll cinqcladen bei ibin

(Fharlcö S. Masscy.
, Allentaun, Januar 4, 1843. nq!>'.

MZnsö Wttittger's
Ällenlown

Kupfer- und Blcchschmiedcrci.
ZOZA kupferne Kessel

von 2 bis >°?7 Gallonen, die an Güte und!
Schönheit nicht zu übertreffen sind, und an!
herabgesetzten Preisen, so ivic eine großes
Anzahl
Messingne Kessel, Vlechwaaren die

an der Zahl nicht zn beschreiben
sind, Pumpen flir Cisterne, :c.,

sehr wohlfeil zu vc> kaufen.
Ble eh er n e Dä eh er werden wie ge.

wöhnlich gut und dauerhaft, und auf die
kürzeste Anzeige und an solchen Pirißen auf-

reuen der bei ihm anrufet,und da creme An-
zahl cisahrene Arbeiter unter feiner Aufsicht
hat, ist cr in» Stande heute einen Contrakl
anzunehmen und Morgen denselben zu voll-

ziehen.
Branntweinkessel werden auch bei ihm

auf kurze Bestellungen und an annehmbaren
Preisten verfertigt.

Flick-Arbeit, welche zu diesem Geschäft
gehört, wird ebenfallt pünktlich und billig
versorgt.

Ueberhaupt alle Arten Dleä» und Kupfer
Arbeit wird schnell und daueihafi verseltigt.
Viel zu verkaufen und an einem kleinen

Prosit ist feine Absiebt.
Um sich von obigen Aussagen zu überzeugen,

rufe man an, an den dem alten Standplatz
auf der Südseite der Hamilton Straße, un-
weit Hagenbuchs Gastbause, oder an seiner
nkuerbauic» Wohnung 2 Thüren östlich ven
dem alten Standplatz, nelchcs daS oberste
drei stöckigt Gebäude in dem abgebrannten
Distrikt ist.

Altes Kupfer, Messing, Zinn und Blei
wird verlangt, wofür der börste Marktpreis!
im Austausch für Maaren oder in Waargeld
bezahlt wird.

Weißblech hat er immer vorrälhig auf
Hand wclcbcs er beider Bar oder imKleincn
an Land Blcchfchmiedc veikaufen wird.
Marz 15. nq ?bv

Johxz T. Matchett,
Schneider in der Stadt Allentaun,

«?> <7?. Wünscht slinen Freun
. den und geehrten Kun I

1 den hiermit acl tung?

/ voll dii Anzeige zu
machen, daß er ueb an

der südlichen Seite der
Hamilton Straße, ei-

!! t In 1 nige Thüren UNicihe I.'
!? / H Kern und Co.'s

Stohr, «rablirt hat, i
woselbst cr zu allen Zeil bereit s.in wiid,

Jede Art Hcrrettkleider
auf die beste Weise und nach den neuesten
Londoner, Pariser, Neuyorker und Phila-!
delpkiacr Moden zu vei sei ligen. Er glaub!!
im Stande zu sein, Alle und Jede, die ihn!
init ihier Gunst beehren, vollkommen besrie j
digen zn können, und indem er dies zu ihun l
verspricht, dankt cr auch seinen allen Kunden,!
für die ihm bereils erwiesene Gunst, und Z
hofft auf eine Fortsetzung de»selben.

December 7. ngbv!

WicWoarS-Lard
von Salottwl? Gangewere.
Der Ilnicrjcichneie s> ine Freunde und,

das Pnblikin» üb.-rhauri, da» cr ne.l, cinen schonen
Sicck Banhelz von vor ersten ILüie auf Hand Hai, io- i
stellend zum Theil aus
Weißpein Bretter, Gelbpein Floor-Boaids,

Weißpci» Seidlings, Wcißpcin Scant ,
ling, Hemlock Balken, Spairen und
Scantling, allen Arten Schindeln, Lall s
cl en, Klappboaid, '/.Zoll Poplar Board, Z lKirschen BoaidS und Planken, u, s. w. '

?? ? ? ?
William.H. Good,

Cabinet M acher
»n Allentown, Pa.,

Ergreift diese Gelegenheit, seinen Freunden
und dem geehrten Publikum die Anzeige zu
machen, daß cr noch immer das r bige Ge-
schäsi betreibt, an seinem Cabinetlager auf
der südlichen Seite dcr Hamilton Straße,
das unterste zwischen Reber's Stohr undder
Reformirten Kirche, allwo er stets verfertigt
und auf Hand hält:
Sofas, Sideboards, Wardrobes,

Dressuig- und gewöhnliche Bu-
reaus, Eck- und Kuchenschränke,
French, Feal und hochstollige
Bettstellen, Card-Tables, End-
Tables, Dining und 'üreakfast-
Tables, Nah- und Waschständs,

kurz, alle Artikel, die gewöhnlich in solchen
Waarenlager gesunden werden, kann man
hier erhaltcn, und zwar schön, gut, nach den
neuesten Moden, und recht wohlfeil.

Er ladek das Publikum ein, und besonders
Solche die Haushaltungen anfangen wollen,
bei ihm anzurufen, feine Waaren in Augen«
schein zu nehmen und sieb von dem Gesagten
selbst zu überzeugen. Indem er für bereits
genossene Unterstützung herzlich dankt, hofft
er durch gute Arbeit und Pünktlichkeit in

, seinem Geschäft, auf ferneren recht zahlreichen
Zuspruch.

December 7. ,nq bv

Hub und Kappen' Stohr.
I D BoaA, an feinem alten Stande

in der Hamilton Straße, beinahe gegenüber
S t e m s Hotel, macht den Einwohner von
Allentauu und Umgegend im allgemeinen
bekannt, daß cr ein schönes Assortement von

Hüten und Kappen, von den neuesten
Nioden, aus Hand bat, bestehend aus:
Braver, MalcSkin.Brnseh »»d Furhüten,
so wie aus einer schönen Auswahl Som°

! mer-Hüten. welche er an den niedersten Prei-
ßen veikaufen wird.

Land Händler, und alle andere, die ein
guter Ariikel zu kaufen wünschen, sind ein-
geladen anzurufen.

AS'Solche, die noch an ihn schulden»
beliebe» zu bedenken, daß sogleich Nichtigkeit
gemacht werden seilte, und eS wird erwartet
daß man dies beobachtet.

Allentaun, Juli 3. nqlJ

G esc llsc!) a fts- ?l lisiösung.
Nachiicht wird hiermit gegeben, daß die

seit einiger Zeit her zwischen Abele und Mit,

ler bestandene Gesellsebasr. in dem Cabinet.
mactcr . Gcschäst am ILien dieses Mona IS.
durch beide,sei'ige Einwilligung ist ausge.
lößt worden. Alle diejenigen daher, die Nock
an besagte Firma schuldig sind, weiden ge'
beten unverzüglich an dem alten Standpla-

tze anzurufen und abzubezahlen ?Und solche
die nocd rechtmäßige Foiderunge» an diesel-
be habe», sind gleichfalls ersucht diciclbe
einzureichen, damit alleS in Nichtigkeit ge-
bracht werden kann.

t?m. I.Abele,
Samuel Miller.

Die Geschäfte.
Die Cabinelmacher-Gefchäfre werden arn

alten Standplätze in der Hamilion Straße,
schräg gegenüber dem Neuyork Stohr, von
dem Unterzeichneten fortgesetzt, den es freuen
wird recht viele Kunden ansprechen zu seh-
en ; ?welchen allen cr so wohlfeile, schöne
und daucrbasre, wenn nicht wohlfeiler»,
schönere und daunhaflere, Cabinetwaarei,
zu vcikaufen im Stande ist, als sie sonstw»
erhalten werden können. ?Für bereits ge-
nossene Unterstützung ist er seinen Freunden
und Kunden Dank jchultiq.

Em. I. Abele.
Allentaun, April 19. nqlim

An DyspepNsche.
Endlich ist das rechte Mittel entdeckt worden.

Or. Cieo. 1). Grccn's
V c r m i schtc Bittcr s.

i t erfanden werden, »nd zwar durch den bciühinten
Doiter Ä e « r g e B. G r e e ».

Diese '.'erniischle Nittcrs hat noch nie, wo eK auf die

da» ?r. G>>-e» die Z.nqn» c dcr crst.n Männer in der
Union li.it, tali d«e Aicdijin,mit dei» besten Erfolg ist

Dicse so lange gewünschte Medisin, ist p> haben bei
den Unterschriebenen Agenten, allwo auch die Lerlifilat«
eingesehen werden können.

Gulh, Voung und Trerlcr.
Mar, 1, nqiz

Mittel für Zahnweh.

sind, wchcn nun wo cine Knr dafür zu erhalten ist.
Dauiel Äeiper.

Tie Ilnterz.ichnclln, Bürger von der Stadt Altcn»

I. W. Mickly, William Burger,
Gco. Kistler, Jercmiah Schnabel,
Sarah Massen, Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram Bcvrs,
Robert KraiNer, Peter Diehl,
Henry Schwartz, E. Ganqewer,
W. F. G- A. Gangewer.

Nev.uiber S<>. 1846. nqlZ


